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1. Bezirksklasse Herren Gruppe 08

SSV Pennigsehl-Mainsche : SC Twistringen II 
Sonntag, 17.03.2024, 14:00 Uhr

Kein Sieger im Duell des SSV Pennigsehl-Mainsche gegen 
den SC Twistringen II

Dieses Spiel hielt kaum jemanden auf den Plätzen: Mit 8:8 in den Spielen und mit 33:30 Sätzen
trennten sich die Spieler des SC Twistringen II beim Auswärtsspiel in der 1. Bezirksklasse Herren
Gruppe 08 am Sonntagnachmittag vom SSV Pennigsehl-Mainsche. Rund 240 Minuten dauerte das
Match, ehe das Schlussdoppel Kramer / Siemers das Unentschieden im letzten Spiel dieses
Mannschaftskampfes einfuhr. Einen großen Verdienst zur Punkteteilung leistete Pascal Hannekum,
der in seinen Spielen an diesem Tag ungeschlagen blieb.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Recht kurzen Prozess machten Thiemann / Dreier
beim 11:6, 11:9, 11:4 mit Hasselmann / Schwarze. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von
Emme / Siemering-Gäbe, das sie mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Kramer / Siemers
verloren. Eine kleine Chance gab es durchaus, als Stuwe / Küfe am Nachbartisch die Begegnung mit
1:3 gegen Bavendiek / Hannekum abgaben und eine Niederlage kassierten. Nach den anfänglichen
Partien standen sich nun der Topspieler des Heimteams und die Nummer 2 des Gastteams bei
einem Stand von 1:2 gegenüber. Eher wenig Gegenwehr bekam Jan-Hendrick Emme wenig später
bei seinem Sieg in drei Sätzen von Bernd Siemers. Nur einen Satz verlor Finn Ole Thiemann bei
seinem Sieg gegen Lars Kramer und holte somit einen Punkt für seine Mannschaft. Das Match hätte
also insgesamt auch knapper ausgehen können. Wenig später ging das mittlere Paarkreuz bei
einem Spielstand von 3:2 an den Tisch. Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufkam, konnte Dennis
Stuwe seinem Gegner Markus Bavendiek letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Bis in den letzten Durchgang ging das Einzel zwischen Lennart Dreier und Manuel
Hasselmann, das Lennart Dreier letztendlich für sich auf der Habenseite entscheiden konnte. Bevor
sich dann wenig später das untere Paarkreuz begegnete, stand es zu diesem Zeitpunkt 4:3. Die
richtige Taktik hatte Bernd Siemering-Gäbe beim Sieg in drei Sätzen gegen Peter Schwarze ab dem
ersten Ballwechsel. Dominik Küfe verpasste es indes mit einem 1:3 gegen Pascal Hannekum, einen
Punkt für sein Team zu erringen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf
dementsprechend 5:4. Im folgenden Match gingen die Sätze zwei bis vier an die Gäste, so dass Jan-
Hendrick Emme über die 1:3-Niederlage gegen Lars Kramer hinweggetröstet werden musste. Durch
das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Emme nun bei 16:21, während Kramer
bislang 15 Siege und 15 Niederlagen zu verzeichnen hat. Glücklich über seinen 3:2-Erfolg gegen
Bernd Siemers war dagegen der Gastgeber Finn Ole Thiemann, ging er doch zumindest auf dem
Papier als Außenseiter in die Partie. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den
Thiemann mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten gewann. Gut gekämpft, aber
verloren, hieß es bei der wenig später folgenden 1:3 Niederlage jedoch für Dennis Stuwe in dem im
Vorhinein als offen eingeschätzten Spiel gegen Manuel Hasselmann. Diese Niederlage war
gleichzeitig die 16. für Stuwe seit Beginn der Saison, während ihm bislang 9 Siege gelangen. Das
Resultat vor dem Match der beiden Vierer zeigte ein 6:6. Kurz strauchelte er, aber letztlich war
Lennart Dreier beim 11:9, 5:11, 11:8, 11:5 gegen Markus Bavendiek doch überlegen. Durch diese
Niederlage weist die Saison-Bilanz von Bavendiek nun 11 Siege bei 13 Niederlagen aus. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderte Bernd Siemering-Gäbe nach einer 2:0-Führung gegen Pascal
Hannekum. Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Schade, dass das
Pulver zwischenzeitlich verschossen war. Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes,
der mit nur zwei Punkten Unterschied endete. Dominik Küfe gewann im Anschluss wiederum sein
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Spiel gegen Peter Schwarze eher ungefährdet mit 11:6, 11:9, 11:4. Durch das Ergebnis dieses
Einzels liegt die Saison-Bilanz von Küfe nun bei 16:13, während Schwarze bislang 2 Siege und 15
Niederlagen zu verzeichnen hat. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 8:7 für die
Gastgeber. Im abschließenden Schlussdoppel erreichte dann die Spannung den Siedepunkt. Knapp
an einem Sieg vorbei schlidderten Thiemann / Dreier nach einer 2:0-Führung gegen Kramer /
Siemers. Am Ende gewann jedoch der Gast noch in 5 Sätzen. Somit trennte man sich
unentschieden.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des SSV Pennigsehl-Mainsche die
Saison mit einem Punkteverhältnis von 10:30 bei 3 Saison-Siegen, 13 Niederlagen und 4
Unentschieden ab. Für die Mannschaft des SC Twistringen II geht es stattdessen am 05.04.2024
gegen den TuS Varrel nochmal um Punkte.

 Statistik:
 SSV Pennigsehl-Mainsche

Doppel: Thiemann / Dreier 1:1, Emme / Siemering-Gäbe 0:1, Stuwe / Küfe 0:1 
Einzel: J. Emme 1:1, F. Thiemann 2:0, D. Stuwe 0:2, L. Dreier 2:0, B. Siemering-Gäbe 1:1, D. Küfe 1:
1 

 SC Twistringen II
Doppel: Kramer / Siemers 2:0, Hasselmann / Schwarze 0:1, Bavendiek / Hannekum 1:0 
Einzel: L. Kramer 1:1, B. Siemers 0:2, M. Hasselmann 1:1, M. Bavendiek 1:1, P. Hannekum 2:0, P.
Schwarze 0:2


